
Stellungnahme der Freunde Abrahams zu den Terroranschlägen in 
Jerusalem 

Wieder triumphieren in Nahost diejenigen, die den Konflikt weiter anheizen wollen, 
anstatt ihn beizulegen. Mit noch mehr Gewalt und Provokation gegen gedemütigte 
und entrechtete Palästinenser vorzugehen, wird Israel nicht dem Frieden näherbrin-
gen. Es ist alles andere als „jüdisch“. Und darauf mit der Ermordung unschuldiger 
Menschen nach ihrem Gebet vor einer Synagoge zu reagieren, wird die Palästinenser 
nicht ihrer Freiheit näherbringen. Terror gegen betende Menschen ist alles andere als 
eine „natürliche“ Antwort, der Täter kein „Held“ und kein „Märtyrer“, und die, die ihn 
feiern, verteidigen oder verharmlosen, werden mitverantwortlich für weiteres Leid, 
das daraus erfolgt. Es ist alles andere als „islamisch“. Und „christlich“ ist es auch 
nicht.  
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